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 ncs Ladens erlaubt ihm etnestheils das vollständig-
ste und reichste Assortiment in allen Gattungen sei-
ner Haudlungs-Arttkel, anderntheils wird er sich
stets bemühen, jedem Kauflustigen mit gewohnter
Solidität zu begegnen, weshalb er dann auch dem
fernern Zutrauen und Zuspruch eines geehrten Pu
blikums entgegenstehet.

Frédéric Breul, Merchand Bijoutier, a l’hon

neur de prévenir scs fauteurs et amis, qu’il 4

transféré son magasin de bijoux, arganteries et
d’autres articles de mode dans sa maison située,

vis - à-vis du palais royal, au coin de la rue St.
Elisabeth. Comme le local actuel de son ma

gasin lui permet un assortiment plus riche et
parfait, qu’autrefois, en toutes sortes de mar
chandises de valeur et démodé, etcommeil con

tinuera toujours d’agir avec sa solidité connue,

il espère en même iems, que le public ne ces
 sera à l’honorer de sa confiance.

13 . In der Martinistraße beim Kaufmann Ely sind
neue holländische Heringe, frische Kastanien, bestes
Frankfurter Spelzmehl und Grießmchl, beste Ost
friesländische Butter^ alles um die billigsten Preise,
auch jede Woche holländische Bückinge zu haben.

14. Wer einen goldnen Ohrring verloren hat, der
melde sich in der Wohnung des Herrn Direkteurs
Ristethüber an der Fuldabrücke.

15. Einem geehrten Publikum, Freunden und Gön
nern, mache ich hierdurch gehorsamst bekannt, daß
 bei mir die Christ- und Neujahrs-Abende in dcr Elisa-
betherstraße in der Behausung Nr. 204, wie auch
in einer Boutique auf dem Markte, alle Sorten fei
nen Dragée, Bäckerei, Liqueurs, Chocolade, Punsch,
Bischofs, Pariser Bonbongiers rc. zu haben siud,
auch bitte ich um geneigten Zuspruch und verspreche
die möglichst billigsten Preise.

 Des Konditor Hermann Wolter fcel. Witwe.

 ,6. Montag den I 7 ten Dezember d. M., sollen bei
mir in meiner Wohnung, in der Elisabetherstraße
mit Nr. 208 bezeichnet, 12 Prcuss. Staats-Obliga
tionen, jede über 5(0 Gulden, in 24 st. Fuß spre
chend , an den Meistbietenden gegen baare Zahlung

verkauft werden. Kauflustige können also an dem
bestimmten Tage des Morgens von 9 bis 12 Uhr er

scheinen. Kassel den I2ten Dezember 1810.
C. G. Schütte, Distrikts-Notar.

i7. Künftigen Donnerstag den 26 ten d. M., soll
eine beträchtliche Quantität kaiserl. Domainen-
Frucht, an Warzen, Roggen, Gerste und Hafer,
gegen baare kassenmäßige Bezahlung öffentlich allhier
verkauft werden, welche Kaufliebhabere zu dom
Ende hiermit bekannt gemacht wird, um sich als
dann des Vw mittags von y bis 12 Uhr in Hiesiger

Renterei-Wohnung einzufinden, Gebote ad proto-
eolium thun und darauf nach Befinden das Weitere

 zu erwarten. Gudeneberg den l4ten Dezember
i8io. Möller.

18. Mrtwochen den igten December Morgens 10 Uhr
sollen auf der Rodemundschen Reitbahue hinter dem
Zeughause, 7 Stück Reitpferde, wovon auch einige
zum fahren brauchbar sind, gegen baare Zahlung
an den Meistbietenden verkauft werden, welches
Kaufltebhabern hierdurch öffentlich bekannt gemacht
wird.

 19. In der Hollandischenstraße in der Behausung des
Hrn. Kaufmanns Beermanns Nr. 570 , sollen Dien
stags Nachmittag um 2 Uhr verschiedene Aquavite,
wobei sich auch etwas Liqueur befindet, alles erster
Güte, meistbietend gegen gleich baare Bezahlung ver
kauft werden.

Todesanzeige:
I. Den Ilten dieses entschlief sanft, nach einer lang-

dauernden schmerzhaften Krankheit, mein vcreh-
rungswürdiger und unvergeßlicher Gatte, der Kri-

 . minalrichter Ungewitter allhier. Drei unmündige Kin
der und eine bejahrte ehrwürdige Mutter desselben
beweinen mit mir seinen für uns zu früh erfo lg-
ten Todt. Dies mache ich hierdurch allen unsern
Verwandten, Freunden und Gönnern mit Verbi t-
tung aller schriftlichen Beileidsbezeugungen bekannt^
Marbrirg den I2ten Dezember I8lo.

Antoinette Georgine Ungewitter,
geb. Ernst.

Bücher - Verkauf.

1. In der Waifenhans-Buchdruckerei zu Kassel ist zu
haben : Gemeinnütziges Taschenbuch auf das Jahr
18-a, welches die Reduktionen der Münzen, mit
Inbegriff des Hannoverschen Kaffcngeldes, gegen

 den französischen Münzfuß; das Verhältniß vcrfchre-
dener Fruchtmaaße und Vergleichung des neuen
französischen Getraidemaaßes gegen das Kaffel'fche;
desgleichen ein Genealogisches Verzeichniß der vor
nehmsten Regenten-Häuser; die ordrnairen und Ex-
tra-Post-Routen von und nach Kassel mit ihren Sta
tionen; den Abgang und Ankunft der Posten, nebst

 dem neuen Post-Tarif, und mehrere gemeinnützige
Nachrichten enthält- Die Preise sind, lncl. des
Stempels: i&gt; Rohe, das Exemplar auf feines
Postpapier, 6 Ggr-, auf Druckpapier, 4Ggr., 2)
gebunden mit Futteral, auf Postpapier 10 Ggr.,
aufDruckpapier 8 Ggr., 3) ordinair gebunden auf
Druckpapier, 6 Ggr. Wer io Exemplare beisam
men nimmt, bckomt das ite frei. Uebrigcns wird zur
Nachricht bemerkt, daß dies Taschenbuch mit dem übri
gen Kalender-Verkauf- welcher nach wie vor im Wai-
senhause selbst geschiehet, nicht in Verbindung stehet.

 2. Anfaugögründe der deutschen Sprache, so leicht
und faßlich dargestellt als möglich, nebst einer Aus
wahl kleiner Geschichten und Anekdoten zur Bildung


